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Betreff 
 
 Zuwendungen der Stadt Castrop-Rauxel an die Volksbühne e. V. Castrop-Rauxel 
 
 
 
 Haushaltsstelle(n): 
  Finanzielle Auswirkungen  
  
  keine haushaltsmäßige Berührung Gesamtkosten der Maßnahme: 
  
 x Auswirkungen siehe Sachverhalt ggf. Höhe des Zuschusses %= 
  
 
    
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Betriebsausschuss 1 beauftragt die Verwaltung, aus der Stellung der Stadt Castrop-Rauxel 
als Trägergemeinde des Westfälischen Landestheaters e.V., Zuwendungen an die Volksbühne 
e.V. vertraglich zu regeln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
______________________ 
E c k h a r d t 
 



Sachverhalt 
 
Das Kulturbüro beabsichtigt, in Zukunft die Kulturarbeit der Volksbühne e.V. mit finan-
ziellen Zuschüssen zu unterstützen. Gefördert werden sollen künstlerische und kulturel-
le Vorhaben, die das städtische Kulturprogramm ergänzen. Dabei soll neben der Förde-
rung einer breiten Programmpalette insbesondere die Förderung des Westfälischen 
Landestheaters im Mittelpunkt der bezuschussten Aktivitäten stehen. 
 
Die vertragliche Förderung sieht vor, die Nachfrage/Gewinnung von Abonnenten für 
Veranstaltungen des Westfälischen Landestheaters zu stärken und das Programm ei-
ner breiten Öffentlichkeit näher zu bringen. Das Westfälische Landestheater wird in sei-
ner kommunalen Bedeutung als Kulturveranstalter durch entsprechendes Marketing der 
Volksbühne e.V. vorangebracht. Weiteres Ziel der Bemühungen ist, das WLT in seiner 
Rolle als Stadttheater mit den zwei Spielorten in Castrop-Rauxel, der Stadthalle mit 580 
und dem Studio mit 90 Plätzen zu stärken. Die Volksbühne e.V. übernimmt im Auftrag 
der Stadt damit auch die Aufgabe der Imagepflege des Standorts und der Trägerge-
meinde.  
 
Beabsichtigt ist auch, über die Volksbühne e.V. die besondere Sparte des WLT, das 
Kinder- und Jugendtheater mit der Theaterpädagogik, unterstützend weiter zu entwi-
ckeln. 
 
Die vertraglichen Regelungen sehen vor, die vom Kulturbüro an die Volksbühne e.V. 
übertragenen Aufgaben der Stadt darzustellen und die finanziell erforderlichen Mittel für 
einen Zeitraum von drei Jahren, mit der Option auf Verlängerung, abzusichern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



V e r t r a g s e n t w u r f 
 

zwischen der Stadt Castrop-Rauxel 
und 

der Volksbühne Castrop-Rauxel e.V. 
 
 
1. Vertragsgegenstand 
 
1.1 Zur Förderung künstlerischer und kultureller Vorhaben, die das städt. Kultur- 

programm ergänzen, vereinbaren das Kulturbüro der Stadt Castrop-Rauxel und 
die Volksbühne e.V. die Durchführung eines mit kommunalen Mitteln geförder- 
ten Veranstaltungsprogramm. Insbesondere vermarktet die Volksbühne im Auf- 
trag des Kulturbüros der Stadt Castrop-Rauxel im Abonnement Veranstaltungen 
des Westfälischen Landestheaters. Die Volksbühne übernimmt als Teilaufgabe 
der städtischen Kulturförderung das kommunale Marketing und die Imagepflege 
der Stadt als Trägergemeinde des Westfälischen Landestheaters. 
Darüber hinaus organisiert die Volksbühne ein erweitertes Kulturangebot in den 
Segmenten Musik/Musiktheater/Oper/Operette/Tanz und Ballet/Kulturprojekte 
und erhält hierzu Zuschüsse. 
 

1.2 Maßnahmen, die bereits aus anderen Haushaltsmitteln der Stadt bezuschusst 
werden, sind auf die Gesamtförderung anzurechnen. 

 
2. Förderverfahren 
 
2.1 Die Stadt vergibt erstmalig auf der Grundlage dieses Vertrages ab 2003 Zu-

schüsse. Die Mittel werden im laufenden Kalenderjahr für die jeweilige Spielzeit 
bis zum 01. September zugewiesen. 

 
2.2 Das Programmangebot wird durch die Volksbühne entwickelt und vermarktet 

und jährlich in Zusammenarbeit mit dem Kulturbüro evaluiert. 
Zuwendungsfähig sind Programmkosten, Kosten der Abwicklung, Kosten für 
das Marketing und Abonnemententwicklung und –abwicklung des WLT. 
 

2.3 Ein Verwendungsnachweis über die ordnungsgemäße Verwendung der zuge- 
wiesenen Mittel ist dem Zuschussgeber bis zum 31. August des folgenden 
Jahres vorzulegen. 
 

2.4 Die Höhe des Zuschusses beträgt 5.000 € p.a. 
 
3. Vertragslaufzeit 
 
3.1 Der Vertrag wird für die Laufzeit von drei Jahren abgeschlossen. Er ist unter  

Einhaltung einer einjährigen Kündigungsfrist erstmals zum 31.12.2006 kündbar. 
 

Castrop-Rauxel, den 
Für die Stadt Castrop-Rauxel                      Für die Volksbühne Castrop-Rauxel e.V. 
 
Eckhardt Sommerfeld 
Beigeordneter Vorsitzender 


